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3. Station der Wanderausstellung in Fernitz 
Ort: Kirchplatz Fernitz, 8072 Fernitz 
Ausstellungsdauer: 9. Mai  –  24. Mai 2019 
Eröffnung: 9. Mai 2019, um 18 Uhr im  
                    Veranstaltungszentrum Fernitz-Mellach, Schulgasse 7, 8072 Fernitz 
 
 
Der Verein BauKultur Steiermark vergibt alle zwei Jahre die GerambRose an beispielhafte Projekte für 
die gemeinsame Leistung von PlanerInnen, Bauherrschaft und Ausführenden. Die GerambRose 2018 
widmete sich den drei Themenschwerpunkten „Öffentliche Räume“, „Gemeinschaftliche Räume“ und 
„Private Räume“ sowie der Sonderkategorie „GerambRose – Klassiker“. 
 
Neben der Würdigung besonderer Bauleistungen sind die Förderung qualitätsvoller Baukultur sowie 
die Vernetzung von an Baukulturinteressierten Personen und Institutionen zentrale Ziele des Vereins. 
Durch die damit verbundene Öffentlichkeitsarbeit soll ein breiteres Bewusstsein für baukulturelle 
Qualität gefördert werden. 
 
Daher geht 2019 wieder eine Wanderausstellung mit den Preisträgern und den weiteren besichtigten 
Projekten der GerambRose 2018 auf Reise durch die Steiermark. In Zusammenarbeit mit den sieben 
Baubezirksleitungen und der Stadt Graz sowie in Kooperation mit Bildungseinrichtungen wird die 
Ausstellung in den steirischen Regionen sowie in der Landeshauptstadt gezeigt. 
 
Die Eröffnung der dritten Station findet am Donnerstag, den 9. Mai 2019 um 18 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Fernitz-Mellach statt. Die Ausstellung wird gemeinsam mit der 
Baubezirksleitung Steirischer Zentralraum organisiert und zeigt bis zum 24. Mai 2019 die prämierten 
und weiteren besichtigten Projekte der GerambRose 2018 am Kirchplatz in Fernitz.  
Im Rahmen der Eröffnung wird Architekt und Jurymitglied Georg Moosbrugger die prämierten 
Projekte vorstellen und den Jurybeschluss begründen. Wichtige Grundpfeiler für gelungene Baukultur 
stellen neben einer umfangreichen Planung resp. Bedarfsanalyse auch eine faire 
Wettbewerbsabwicklung dar. In der anschließenden Podiumsdiskussion „Baukultur und Wettbewerbe-
Mehrwert für Gemeinden“ werden daher Gemeindevertreter und Architekten zum Thema Stellung 
nehmen und über ihre Erfahrungen berichten. 
 
Rückfragen und Kontakt: 
Alexandra Pototschnik, MA (Assistentin der Geschäftsführung Verein BauKultur Steiermark) 
E-Mail: pototschnik@baukultur-steiermark.at  

 
DI Katja Fabian-Glawischnig (Baukulturverantwortliche Steirischer Zentralraum) 
Tel. Nr.: 0676 8666-2413 
E-Mail: katja.fabian-glawischnig@stmk.gv.at 
     

Graz, am 10.04.2019 


